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Am Blauen

Leeres Grab – aber keine Leere

Frau Suter ist bald 90 Jahre alt. Infolge 
Altersgebrechen kann sie sich nur ein-
geschränkt bewegen. So geht sie zum 
Beispiel schon lange nicht mehr in die 
Kirche. Bei einem Besuch hat sie mir 
von ihrem neu gefundenen Weg zur 
Kirche erzählt. Sie ist in einer katholi-
schen Familie aufgewachsen. Und spä-
ter führte sie ihre eigene Familie zu-
sammen mit ihrem Mann katholisch. 
Gottesdienstbesuch war für sie mehr 
als nur selbstverständlich; dies hat sie 
aus ihrer Glaubensüberzeugung getan.
Irgendwann hatte sie aber Mühe: zu-
nächst Mühe mit der Kirche und dann 
mit ihrem eigenen Glauben. Für sie war 
die Kirche wie ein leeres Grab. Sie hin-
terfragte viele Dinge, die sie in und von 
der Kirche erfahren hatte. «Warum gibt 
es so viel Leid auf dieser Welt, wenn 
Gott ein liebender Vater ist?», fragte sie 
sich. Ebenso bezweifelte sie die Vater-
schaft Jesu. Auf jeden Fall blieb sie seit-
dem der Kirche fern. Auch bei vielen 
anderen im Dorf lockerte sich aus ver-
schiedenen Gründen allmählich der 
Bezug zur Kirche. So wurde die kleine, 
hübsche Pfarrkirche immer leerer beim 
Sonntagsgottesdienst, eben wie ein lee-
res Grab. 
Eines Tages wurde Frau Suter schwer 
krank und musste einen Spitalaufent-
halt in Anspruch nehmen. Dort spürte 
sie die Sehnsucht nach einem Gottes-
dienst mit Kommunion. Sie hatte daran 
fast nicht mehr geglaubt und versuch-
te, diese Sehnsucht zu ignorieren. Denn 
sie hatte ja Jahrzehnte lang keinen Be-
zug mehr zur Kirche. Wie sollte das ge-

hen? Nach dem Spitalaufenthalt erhol-
te sie sich in einem idyllischen Kur-
haus. Dort kam wieder dieses Bedürfnis 
hoch. Dieses Mal wagte sie sich, dem 
Heimpersonal zu sagen, dass sie gerne 
die Kommunion empfangen möchte.
Am Morgen darauf teilte ihr das Perso-
nal mit, dass bereits jemand auf sie 
warte, um mit ihr Gottesdienst zu fei-
ern. Sie war sprachlos, als man sie in die 
Heimkapelle begleitete. Ein Priester im 
liturgischen Gewand empfing sie vor 
der Kapellentür und begrüsste sie 
warmherzig. Sie fühlte sich gerührt. 
Aber da tauchte bei ihr der Gedanke 
auf, ob der Gottesdienst mit ihr allein 
gefeiert werden könne. 
«Wir können den Gottesdienst begin-
nen», sagte der Priester. «Und nur mit 
mir alleine?», entgegnete sie.
«Wir zwei. Es ist schon gut», antwortete 
der Priester einfühlsam. «Das Gesche-
hen hat mir gutgetan und bleibt unver-
gesslich», sagte Frau Suter.
Nun kann sie es sich nicht mehr vor-
stellen ohne Empfang der Kommunion. 
Zwar nicht in der Kirche, sondern zu 
Hause. Ist das ein Phänomen des heuti-
gen Christseins?
Ist das leere Grab am Ostermorgen ein 
Bild für die leeren Kirchen heutzutage? 
Sicherlich werden immer mehr Kir-
chen leer, aber es gibt keine Leere im 
Herzen derer, die nach der Begegnung 
mit dem Auferstandenen suchen. Denn 
Er ist auferstanden und man sieht ihn 
in «Galiläa» (= im alltäglichen Leben) 
Mt 28,10b.� Adolf Büttiker
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Kollekten
Wochenende 23./24. März
Wir nehmen die Kollekte zugunsten 
der Fastenaktion der Schweizer Katho-
liken/innen auf. Der Pastoralraum am 
Blauen unterstützt in diesem Jahr das 
Projekt «Mit Wissen gewappnet gegen 
Hunger und Wirbelstürme in den Phil-
ippinen». Die Details zum Projekt kön-
nen Sie im «Kirche heute» Ausgabe Nr. 
7/8 2024 nachlesen.
Hoher Donnerstag, 28. März, und Karfrei-
tag 29. März
Die Karwochenkollekte ist für die 
Christen/innen im Heiligen Land be-
stimmt. Die Karwochenkollekte gibt 

Gelegenheit, den Brüdern und Schwes-
tern in den Ursprungsländern des 
Christentums zu helfen.
Osternacht und Ostern
Die Kollekte nehmen wir auf zugunsten 
der Entwicklungsarbeit von Adolf Büt-
tiker. Seit 1991 kümmert er sich um die 
Ausbildung von Kindern und Jugend-
lichen aus armen Familien in Flores, 
Indonesien. Mehrere Kinder und Ju-
gendliche haben ihre Ausbildung dank 
dieser Entwicklungsarbeit erfolgreich 
abgeschlossen und haben gute Arbeits-
stellen als Lehrer/innen, Fachpflege-
personal etc. gefunden. Somit wird der 
Teufelskreis der Armut durchbrochen.
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A G E N D A

BLAUEN
Palmsonntag, Sonntag, 24. März
	 9.30	 Gottesdienst mit Palmweihe 

und Eucharistiefeier mit  
Adolf Büttiker. Jahresgedächt-
nis für Martin Braun-Acker-
mann. Gedächtnis für Sonja  
Scheidegger; Karin Marquis; 
Maria Luise Marquis

Ostersonntag, Sonntag, 31. März
	 9.30	 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit Jürgen Roos – Kir-
chenchor

DITTINGEN
Palmsonntag, Samstag, 23. März
18.30	 Gottesdienst mit Palmweihe 

und Eucharistiefeier mit Adolf 
Büttiker. Jahresgedächtnis für 
Oskar Jermann-Cueni

Ostersonntag, Sonntag, 31. März
11.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Adolf Büttiker –  
Kirchenchor

Samstag, 6. April
19.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Adolf Büttiker. 
Jahresgedächtnis für Alois 
Gutzwiller-Bucher

GRELLINGEN
Palmsonntag, Sonntag, 24. März
11.00	 Gottesdienst mit Palmweihe 

und Eucharistiefeier mit  
Adolf Büttiker

Karfreitag, Freitag, 29. März
10.00	 Karfreitagsliturgie mit  

Adolf Büttiker
Ostersonntag, Sonntag, 31. März
11.00	 Gottesdienst mit Kommunion

feier mit Jürgen Roos

NENZLINGEN
Palmsonntag, Sonntag, 24. März
	 9.30	 Gottesdienst mit Palmweihe 

und Kommunionfeier mit 
Thomas Kyburz

Ostersonntag, Sonntag, 31. März
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Adolf Büttiker
Sonntag, 7. April
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Adolf Büttiker.  
Dreissigster für Meinrad Cueni-
Bohrer.  
Jahresgedächtnis für  
Alfons Bohrer-Schäfli

ZWINGEN
Palmsonntag, Sonntag, 24. März
11.00	 Gottesdienst mit Palmweihe 

und Kommunionfeier mit  
Thomas Kyburz

Gründonnerstag
Donnerstag, 28. März
19.00	 Gottesdienst vom letzten 

Abendmahl mit Adolf Büttiker
Karfreitag, Freitag, 29. März
15.00	 Karfreitagsliturgie mit  

Adolf Büttiker
Osternacht, Samstag, 30. März
21.00	 Auferstehungsfeier mit Adolf 

Büttiker und Henryk Polus und 
Ensemble. Anschl. Eiertütsche

Samstag, 6. April
17.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Adolf Büttiker. 
 Dreissigster für Margrith 
Schmid.  
Jahresgedächtnis für Rolf  
Karrer und Maria-Louise Karrer-
Flury; André und Julia Müller- 
Schmidlin
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Abwesenheiten – Öffnungszeiten 
Pfarramt
Patricia Schumacher ist vom 2. bis 8. 
April abwesend, deshalb bleibt wäh-
rend dieser Zeit das Sekretariat ge-
schlossen.
Das Pfarramt bleibt am 2. April eben-
falls geschlossen. Bei Notfällen können 
Sie sich via Notfallhandy 077 436 34 40 
melden.

Denkt daran: andere Gottesdienst-
zeiten im Sommer
Ab April gelten die Sommergottes-
dienstzeiten.
Samstags: 17.45 und 19.00 Uhr
Sonntags: 9.30 und 10.45 Uhr (wie bis-
her)

Beichtgelegenheit vor Ostern
Möchten Sie ein persönliches Beichtge-
spräch mit Adolf Büttiker, dann melden 
Sie sich direkt bei ihm für einen Ter-
min, Telefon 061 763 91 27.

Kreuze mit Kerzen in der Karwoche
In den Kirchen in Dittingen, Blauen 
und Nenzlingen werden die grossen 
Kreuze in der Karwoche aufgestellt. Da-
rauf kann man eine Kerze anzünden. 

Gottesdienst vom letzten Abendmahl 
am Gründonnerstag
Donnerstag, 28. März, um 19 Uhr Eu-
charistiefeier in der Kirche Zwingen.

Karfreitagsliturgie mit   
Kreuzverehrung
Karfreitag, 29. März
10 Uhr in der Kirche Grellingen.
15 Uhr in der Kirche Zwingen.

Gemeinsame Osternachtfeier  
im Pastoralraum
Am Samstag, 30. März, um 21 Uhr, in 
Zwingen. In diesem Gottesdienst wer-
den die Osterkerzen der fünf Pfarreien 
geweiht und am Osterfeuer entzündet. 
Wir erneuern unser Taufversprechen 
und segnen Speisen als Zeichen dafür, 
dass die Tischgemeinschaft mit dem 
Auferstandenen andauert. Henryk Po-
lus und sein Ensemble werden den Got-
tesdienst musikalisch umrahmen.
Nach dem Gottesdienst freuen wir uns 
auf das gemeinsame Eiertütsche.

Gottesdienste in der Osternacht und 
an Ostern
Osternacht, Samstag, 30. März:
Zwingen: Auferstehungsfeier um 21 Uhr
Ostern, Sonntag, 31. März:
Blauen: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kom-
munionfeier mit Jürgen Roos
Nenzlingen: 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Eucharistiefeier mit Adolf Büttiker

Dittingen: 11 Uhr Gottesdienst mit Eu-
charistiefeier mit Adolf Büttiker
Grellingen: 11 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionfeier mit Jürgen Roos

Heimosterkerzen
Nach den Ostergottesdiensten werden 
in allen Pfarreien Heimosterkerzen für 
Fr. 10.– verkauft.

Rückblick Versöhnungsweg  
Erstkommunion
Am Samstag, 2. März, fand in Blauen 
der Versöhnungsweg für die Erstkom-
munionkinder statt. Mit einer Begleit-
person – Mami, Papi, Gotti oder Götti – 
besuchten sie verschiedene Stationen, 
die Gespräche, Kreativität und Spass 
anboten. Nach einem gemeinsamen 
Zvieri machten wir einen kurzen Ab-
schluss in der Kirche. Danke an alle 
Kinder und Begleitpersonen, die diese 
Möglichkeit nutzten. Es war ein schö-
ner Nachmittag mit euch. 

Rückblick Filmabend Projektkurs 
Am Donnerstag, 7. März, fand der dritte 
Projektkurs statt. Wir schauten den 
Film «Sonita» an. Es geht darin um ein 
afghanisches Mädchen, das sich illegal 
in den Iran absetzt, um sich vor der 
Zwangsheirat zu schützen, und ihrem 

Traum nachgeht, Rapperin zu werden; 
wobei es für Frauen verboten ist, zu sin-
gen. Anschliessend diskutierten wir 
über den Film und hielten fest, für was 
wir alles dankbar sind.

Kollekten im Monat Februar
Wir danken für folgende Kollekten:
4.2. Sozialverbunden� Fr. 255.20
11.2. Pastorale Anliegen� Fr. 110.65
18.2. Telehilfe 143	�  Fr. 344.80
25.2. Aufgaben Bistum� Fr. 170.50

Thanksgiver –  
Lebensmittelausgabe in Zwingen
Neu findet die Lebensmittelausgabe je-
den Freitag ab 12.30 Uhr in Zwingen, 
Kirchweg 6 (unter der Kirche) statt.

Blauen
Palmenbinden
Für die angemeldeten Kinder findet das 
Palmenbinden am Freitag, 22. März, 
von 15 bis ca. 18 Uhr, in der Unterdorf-
strasse 6, in Blauen statt. Sämtliches 
Material wird bereitgestellt und kann 
auch zum individuellen Basteln abge-
holt werden. Jedes Kind sollte von ei-
nem Erwachsenen begleitet werden. 
Bitte mitbringen: Zange, Gartenhand-
schuhe, Gartenschere und Stiele vom 
letzten Jahr. 

Diana Schwarz und Jeannine Wyss

Sakrament der Taufe
Am Samstag, 23. März, wird in unserer 
Kirche Liam Matteo Schnell, Sohn von 
Simon und Janine Schnell, geb. Dreier, 
getauft und so in unsere christliche Ge-
meinschaft aufgenommen. Wir wün-
schen der Familie ein frohes Tauffest 
und Gottes Segen.

Kirchenchor
Der Kirchenchor singt im Gottesdienst 
am Ostersonntag.

Wir mussten Abschied nehmen
Aus unserer Pfarrei ist Gabriele Meury-
Meury gestorben.
Gott nehme die Verstorbene auf in sein 
Reich und schenke den Angehörigen 
Trost und Kraft in ihrer Trauer.

Dittingen
Kirchenchor
Der Kirchenchor singt im Gottesdienst 
am Ostersonntag.

Nenzlingen
Palmenbinden
Das Palmenbinden für die angemelde-
ten Kinder findet am 23. März ab 9.30 
Uhr bei Martina Rrahmani, Telefon 079 
947 51 60, statt.� Martina Rrahmani

Zwingen
Palmenbinden
Das Palmenbinden für die angemelde-
ten Kinder findet am 23. März von 10 bis 
12 Uhr auf dem Kirchenplatz statt.
Bitte Früchte, 6 bis 8 Äpfel oder Oran-
gen, sowie das Werkzeug selbst mit-
bringen. � Jubla Zwingen
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Pastoralraum am Blauen
Kirchweg 4, 4222 Zwingen
Tel. 061 761 61 71 
www.kircheamblauen.ch

Notfall-Telefon
Tel. 077 436 34 40

Sekretariat
Patricia Schumacher, Tel. 061 761 61 71
sekretariat@kircheamblauen.ch
Di bis Do 9.00 bis 11.00 Uhr 
Di Nachmittag 14.00 bis 15.30 Uhr 
Fr 10.00 bis 11.00 Uhr

Seelsorgeteam
Adolf Büttiker Sanar
Pastoralraumleiter  
Tel. 061 763 91 27
adolf.buettiker@kircheamblauen.ch
Marion Scalinci-Ackermann,  
Religionspädagogin
Tel. 061 763 91 30
marion.scalinci-  
ackermann@kircheamblauen.ch


